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Erinnerung an
die Schulzeit

Suhl/Zella-Mehlis – Dem Schul-
schluss fiebern die Mädchen und
Jungen der 10. Klassen sowie die Abi-
turienten in den Gymnasien entge-
gen. Diese Zeit des Fieberns ist
gleichzeitig auch Prüfungszeit. In gu-
ter Tradition beginnt Freies Wort am
kommenden Samstag mit dem Ab-

druck der Fotos der Schulabschluss-
klassen in Suhl, Zella-Mehlis und in
Schwarza (in die dortige Regelschule
gehen Schüler aus Benshausen). Wir
beginnen mit dem Staatlichen Be-
rufsbildungszentrum Suhl/Zella-
Mehlis sowie mit der Regelschule
Schwarza. Die Fotos können wie ge-
wohnt bei der Suhler Verlagsgesell-
schaft mbH bestellt werden.

Schul-
schluss

2017

Audioguide führt
durchs Museum

Suhl – Zum 40. Internationalen Mu-
seumstag am kommenden Sonntag,
21. Mai, wird erstmals im Waffenmu-
seum das neu produzierte Audiogui-
desystem in Betrieb gehen. Der Frei-
staat Thüringen finanziert dieses
Projekt, unterstützt von der Stadt
Suhl und dem Förderverein des Waf-
fenmuseums. Die Audioguides füh-
ren Besucher in deutscher, englischer
und in der Gebärdensprache durch
das Museum. An zehn Punkten sind
Stationen installiert, die dem Besu-
cher die Möglichkeit bieten, zusätzli-
che Informationen über den Audio-
guide abzurufen, um tiefer in die an-
spruchsvollen Ausstellungsinhalte
eindringen zu können. Der Audio-
guide wird den Besuchern kostenfrei
zur Verfügung gestellt. Anlässlich des
40. Internationalen Museumstages
wird im Waffenmuseum ermäßigter
Eintritt für Erwachsene gewährt.

Tischtennis-Turnier
in Suhl-Nord

Suhl – In der Sporthalle der Ring-
bergschule findet am morgigen
Samstag, ab 13 Uhr ein Tischtennis-
Turnier statt, an dem jedermann ab
10 Jahren teilnehmen kann. Veran-
stalter ist der Jugendclub Nordlicht.

Schon gewusst
..., dass heute vor 46 Jahren die
Übergabe des Schießsportgeländes
„Friedberg“ stattfand?

In Suhl geht es zu wie
im Wilden Westen

Wenn Suhl am 27. Mai
zur nunmehr 12. Kinder-
Kultur-Nacht einlädt, wird
es in der Stadt zugehen
wie im Wilden Westen.
Suhl wird dann ganz in
der Hand von Cowboys
und Indianern sein.

Von Heike Hüchtemann

Suhl – Kleine Nachtschwärmer kom-
men zur nächsten Kinder-Kultur-
Nacht, die am 27. Mai in der Suhler
Innenstadt stattfinden wird, voll auf
ihre Kosten. Dominierten im vergan-
genen Jahr die Piraten, so soll es dies-
mal zwischen Marktplatz und Stadt-
bücherei zugehen wie im Wilden
Westen. Auch wenn die Kinder-Kul-
tur-Nacht erst gegen 18 Uhr offiziell
richtig Fahrt aufnehmen wird, so
geht schon ab 15 Uhr in der Suhler
Innenstadt die Post ab in Richtung
Wilder Westen.

So wird auf dem Unteren Markt
ein großer Santa Fee-Zug aufgebla-
sen, der die Kleinen zum Klettern,
Rutschen und Toben einlädt. Nach
Kräften gehüpft werden kann hier
auch auf einem Trampolin. Gemein-
sam mit den Experten der Bergwacht
Goldlauter können hier auch Kletter-

künste ausgetestet werden. Richtig in
Wildwest-Manier geht es selbstre-
dend auch im entsprechend deko-
rierten Steinweg zu. Hier steht für die
Suhler Cowboys und Indianer die be-
liebte Hau-den-Lukas-Aktion in
Form eines Marterpfahls bereit. Da-
neben wird zum Hufeisenwerfen ein-
geladen und bei den Amateurfun-
kern geht es um die Themen Rauch-
und Morsezeichen.

Im Zeichen des Friedens
„Auch am Dianabrunnen dürfen

sich die kleinen Nachtschwärmer auf
den Wilden Westen freuen. Hier wird
ein großer Indianer-Adventurepark
aufgebaut, die Suhler Abeteuerschule
übernimmt das Backen von Stock-
brot und Sven Hauser lädt die Kids
wieder ein, gemeinsam mit ihm
etwas Tolles zu schmieden“, gibt An-
dreas Krautwurst, Mitarbeiter im
städtischen Kulturamt, einen Aus-
blick.

Der Wilde Westen zieht sich bis
hin zur Kreuzkirche, wo der Frieden
beispielsweise durch das Basteln von
Freundschaftsbändern und Friedens-
pfeifen ganz groß geschrieben wird.
Hier wird auch ein Tipi aufgebaut, in
dem Geschichten erzählt werden.
Und wer schon immer mal wissen
wollte, wie die große Orgel in der
Kreuzkirche funktioniert und was

man mit ihr alles machen kann, der
ist 18.30 Uhr zu einer speziellen Or-
gelführung für Kinder eingeladen.
Eine gute Gelegenheit, die Orgel-
klänge nachhallen zu lassen, bietet
eine entspannte Kanufahrt auf dem
Herrenteich, bei der die Helfer des
Technischen Hilfswerkes Suhl zur
Seite stehen werden. Auch das Team
des Waffenmuseums ist wieder mit
von der Partie und bietet Bastelgele-
genheiten mit Naturmaterialien.
„Selbstverständlich kann auch die
aktuelle Ausstellung besichtigt wer-
den, deren Besuch an diesem Abend
für die Kinder frei ist“, sagt Andreas
Krautwurst.

Den großen Startschuss für all
diese Aktionen gibt es 18 Uhr auf
dem Marktplatz, auf dem auch jede
Menge los sein wird. So haben sich
ab 17 Uhr auf der vr bank-Bühne die
Fünkchen des Suhler Carneval Clubs
genauso angesagt wie die Tanzzwer-
ge des Ikalla und die Kindertanzgrup-
pe des Ziegenberger Carnevalklubs.
Ein besonderes Erlebnis dürfte auch
das Kindermusical „Der Streit der
vier Elemente“ werden, das die The-
pra-Kindergärten „Tausenfüßler“
und „Tabaluga Kids“ auf die Bühne
auf dem Marktplatz bringen werden.
„Auf dem Markt können sich die
Kinder auch passend zum Motto der
Kinder-Kultur-Nacht schminken las-
sen – dafür stehen Astrid Schütt und

Julia Pöhlmann bereit. Aber auch
Glitzertatoos werden zu haben sein“,
sagt Andreas Krautwurst. Die Moste-
rei Linde aus Dietzhausen wird auf
dem Markt Säfte anbieten, die be-
kömmlicher sein dürften als das Feu-
erwasser. Und selbstredend wird
auch auf andere Weise für das leibli-
che Wohl gesorgt – beispielsweise in
einem Planwagen oder in einem Kin-
der-Saloon. Wie aus gewöhnlich gut
unterrichteten Kreisen verlautet, soll
auch das Dresdner Handbrot wieder
zu haben sein.

Feuerwerk und Lasershow
Kinder, die indianermäßig in ihre

Nacht starten wollen, können sich
dafür den richtigen Kick bereits um
16 Uhr in der Stadtbücherei holen.
Hier hat sich das Figurentheater Kar-
funkel angesagt, das ein Stück mit
dem beliebten Indianerjungen Yaka-
ri inszeniert hat. Die Geschichte
heißt: „Yakari – Schneeball in Gefahr.
Die Bühnenbilder sowie die handge-
fertigten Figuren sind nach den Ori-
ginalzeichnungen der Zeichentrick-
serie entstanden.

Gegen 22 Uhr startet über den Dä-
chern von Suhl ein Feuerwerk. Und
als Neuerung schließt sich ab 22.30
Uhr eine große Lasershow auf dem
Marktplatz zum Abschluss der 12.
Kinder-Kultur-Nacht in Suhl.

Kanufahren auf dem Herrenteich wie die Indianer – auch das wird zur Kinder-Kultur-Nacht möglich sein. Archivfoto: frankphoto.de

Fördermittel für Umbau der Wolfsgrube übergeben
Infrastrukturministerin
Birgit Keller hat einen Än-
derungsbescheid über die
Fördermittel an Oberbür-
germeister Jens Triebel
übergeben. Damit soll der
Umbau der Wolfsgrube
umgesetzt werden.

Von TheresaWahl

Suhl – Ein schönes Geschenk hatte
Birgit Keller, Ministerin für Infra-
struktur und Landwirtschaft, am
Mittwoch für die Suhler im Gepäck.
Sie übergab am Mittag im Ringberg-
Hotel an Oberbürgermeister Jens
Triebel einen Änderungsbescheid
über Fördermittel vom Land über
rund 255000 Euro. Das Geld wird für
die Umbau- und Sanierungsarbeiten
an der Sporthalle Wolfsgrube ver-
wendet. „Wir möchten gerne das
Vorhaben unterstützen, die Wolfs-
grube im erforderlichen Rahmen zu
erhalten“, sagte Birgit Keller bei der
Übergabe. Jens Triebel bedankte sich
vor allem für die konstruktive Zu-
sammenarbeit mit dem Land, ohne
die die Umsetzung nicht möglich
wäre.

Die Kosten für den Umbau der
Turnhalle mussten während der Pla-
nung mehrfach nach oben angepasst

werden. Diese belaufen sich nun-
mehr auf rund drei Millionen Euro,
etwa 300000 Euro mehr als zuletzt

kalkuliert wurden. Um die Mehrkos-
ten stemmen zu können, beantragte
die Stadt zusätzliche Fördermittel

vom Land, auf die das zuständige
Ministerium mit dem Änderungsbe-
scheid reagierte. Die Stadt über-
nimmt die restlichen 45000 Euro der
Kosten.

Gestiegene Kosten
„Das Hauptproblem der gestiege-

nen Kosten ist die Entwicklung der
Baupreise, die nach oben gegangen
sind“, gab Norbert Walther, Leiter
des Bau- und Stadtentwicklungsam-
tes der Stadtverwaltung, als Begrün-
dung an. Man habe insgesamt 20 Lo-
se für die Bauarbeiten an Firmen
übergeben. „Davon war bei 16 das
bestmögliche Angebot höher als ver-
anschlagt, vier Angebote waren
etwas günstiger als gedacht“, sagte
Norbert Walther.

Vor allem die Kosten für den Roh-
bau, die Dachinstandsetzungsmaß-
nahmen sowie der Binderumbau zur
Anhebung des Daches seien teurer
ausgefallen.

Durch die Umbau- und Sanie-
rungsmaßnahmen ist die Halle der-
zeit geschlossen und kann damit we-
der für Schulsport noch für den Ver-
einsbetrieb genutzt werden. Bis zum
Beginn der Volleyballsaison im Ok-
tober sollen die Bauarbeiten abge-
schlossen sein.

Infrastrukturministerin Birgit Keller übergibt an Oberbürgermeister Jens Triebel den Änderungsbescheid der Fördermittel,
die für den Umbau derWolfsgrube verwendet werden. Foto: frankphoto.de

Suhler Sepp

„Där vo dieWessi gefordert Ömbau
vo däreWolefsgrube wörd ömmer
täeurer, do wärsch’s besser gewast,
mie hätte gleich näeu gebaut.“

Zeichnung: A. Witter

Wir gratulieren

in Suhl: Ilse Müller zum 78. Ge-
burtstag recht herzlich.

In Kürze

Radmuttern vom Vorderrad
gelöst und Unfall provoziert
Suhl – In der Zeit zwischen Diens-
tag, 20 Uhr, und Mittwoch, 15.20
Uhr, hat ein unbekannter Täter die
Motorhaube eines VW zerkratzt.
Weiterhin seien vermutlich die
Radmuttern des linken Vorderra-
des gelockert worden, sodass sich
dieses löste und das Auto während
der Fahrt von Suhl nach Zella-
Mehlis auf der Straße aufschlug,
teilt Polizeisprecherin Julia Kohl
mit. Glücklicherweise blieb die
18-jährige Fahrerin unverletzt. Als
Tatort vermutet die junge Frau den
Parkplatz am Neuen Rathaus in der
Friedrich-König-Straße oder den
Parkplatz am Seniorenheim in der
Hufelandstraße. Zeugen melden
sich bei der Suhler Polizei unter

(03681)369225.

Ladendieb verlor auf der
Flucht die Beute

Suhl – Ein bislang unbekannter La-
dendieb entwendete am Mittwoch
gegen 12.35 Uhr mehrere alkoholi-
sche Getränke aus einem Super-
markt an der Senfte in Suhl. Nach
dem Kassenbereich wurde der
Mann darauf angesprochen, wo-
raufhin er in Richtung Theodor-
Neubauer-Straße flüchtete. Hierbei
verlor der Dieb seine Beute. Für
den Mann gibt es eine Beschrei-
bung. Er ist etwa 1,70 Meter groß,
30 bis 35 Jahre alt und von schlan-
ker Gestalt. Er hat eine Glatze und
trug ein hellblaues T-Shirt, eine
dunkelblaue Joggingjacke sowie
hellblaue Schuhe mit gelber Sohle
und eine blaue Jeans. Wer Hinwei-
se zum Täter geben kann, sollte
sich bei der Suhler Polizei unter

(03681)369225 melden.

Die Thalbach-Frauen treten
im Großen Saal auf

Suhl – Die Szenische Lesung mit
Katharina, Anna und Nellie Thal-
bach am 9. Juni in Suhl wird auf-
grund der großen Nachfrage in
den Großen Saal des CCS verlegt.
Somit sind ab sofort wieder Ein-
trittskarten auch in der Freies Wort -
Geschäftstelle erhältlich.

Ihre Zeitung vor Ort

Lokalredaktion Suhl:
Georg Vater (Ltg.), Heike Hüchtemann (stv.),
Linda Hellmann, Anica Trommer, Theresa Wahl.
Friedrich-König-Straße 6, 98527 Suhl
Tel. (0 36 81) 79 24 45, Fax (0 36 81) 79 24 35
E-Mail: lokal.suhl@freies-wort.de
Lokalsport Suhl/Zella-Mehlis:
Ulrich Klemm, Schützenstraße 2, 98527 Suhl
Tel. (0 36 81) 85 12 22, Fax (0 36 81) 85 12 11
E-Mail: lokalsport.suhl@freies-wort.de
Leserservice (Abo, Zustellung):
Tel. (0 36 81) 8 87 99 96
E-Mail: aboservice@freies-wort.de
Anzeigenservice für Privatkunden:
Tel. (0 36 81) 8 87 99 97
Service-Fax: (0 36 81) 8 87 99 98
Anzeigenservice für Geschäftskunden:
Tel. (0 36 81) 79 24 23
Fax (0 36 81) 79 24 26
Reise- und Pressezentrum:
Friedrich-König-Straße 6, 98527 Suhl
Tel. (0 36 81) 79 24 13
E-Mail: rpz.suhl@freies-wort.de
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